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Privat gestiftete Finanzierungen von geowissenschaftlichen 
Forschungsvorhaben zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
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Kurzfassung 

Die Emil-Philippi-Stiftung für Geologie und Paläontologie wurde 1910 an der Jenaer 
Universität begründet und bestand bis 1939. Mit den Mitteln und Zinserträgen konnten 
unterschiedlichste Vorhaben aus den Bereichen der historischen Geologie, Paläontologie 
und allgemeinen Geologie gefördert werden. Benannt wurde die Stiftung nach dem 
Geologen Emil Philippi (1871-1910), der als zweiter Inhaber der außerordentlichen 
Haeckelprofessur für Geologie und Paläontologie von 1906 bis 1910 in Jena wirkte. 
Nicht nur Angehörige des Jenaer Mineralogisch-Geologischen Instituts (MGI), sondern 
auch Doktoranden und Wissenschaftler anderer Universitäten hatten die Möglichkeit, 
einen Antrag auf finanzielle Unterstützung bei der Philippi-Stiftung einzureichen. Das 
ausgewertete Aktenmaterial wirft ein Schlaglicht auf die Forschungslandschaft 
innerhalb der Erdwissenschaften zu Beginn des 20. Jahrhunderts, wobei auch die 
Auswirkungen der Inflationszeit und des 1. Weltkrieges zu berücksichtigen sind.  

Abstract 

The Emil Philippi Foundation for Geology and Palaeontology was established at the 
University of Jena in 1910 and existed until 1939. The funds and interest income were 
used to support various projects in the fields of historical geology, palaeontology and 
general geology. The foundation was named after the geoscientist Emil Philippi (1871-
1910), who was the second holder of the extraordinary Haeckel Professorship for 
Geology and Palaeontology from 1906 to 1910 in Jena. Not only members of the 
Institute of Mineralogy and Geology in Jena, but also doctoral students and scientists 
from other universities had the opportunity to submit an application for financial support 
to the Philippi Foundation. The analysed archived material highlights the research 
landscape within the earth sciences at the beginning of the 20th century, also taking into 
account the effects of the inflation period and World War I.




